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SPD Grüne FDP CDU/CSU AfD Linke

A 57 % 79 % 69 % 64 % 36 % 65 %

B 34 % 9 % 32 % 50 % 50 % 8 %

C 26 % 51 % 16 % 21 % 8 % 48 %

D 20 % 26 % 16 % 27 % 13 % 12 %

E 19 % 13 % 25 % 13 % 21 % 28 %

F 17 % 25 % 38 % 16 % 4 % 27 %

Die wichtigsten außenpoli- 
tischen Aufgaben für die 
neue Regierung: Europa, 
Verteidigung, Klima

Den Zusammenhalt Europas weiter zu stärken: Das ist für eine Mehr-
heit von 57 Prozent der Bundesbürgerinnen und -bürger die oberste 
außenpolitische Priorität für die nächste Bundesregierung – eine 
Steigerung um 5 Prozentpunkte im Vergleich zu Ende 2023, als wir 
diese Frage zuletzt stellten. Am zweitwichtigsten finden die Befrag-
ten, die Verteidigungsfähigkeit Deutschlands zu erhöhen: 38 Prozent 
sprechen sich dafür aus (diese Antwortoption wurde beim letzten Mal 
nicht angeboten). Der weltweite Einsatz für mehr Klimaschutz verliert 
dagegen für die Befragten an Wichtigkeit: 26 Prozent nennen ihn als 
Priorität, vor gut einem Jahr waren es noch 35 Prozent. Das Ziel, den 
Einfluss autoritärer Staaten zu begrenzen, findet mit 20 Prozent noch 
weniger Unterstützung als zuvor (32 Prozent), während die Zustim-
mung für das Anliegen, die Hilfe für die Ukraine auszuweiten, leicht 
von 14 auf 17 Prozent gewachsen ist.

Mit Blick auf die politische Orientierung fällt auf, dass Wähle-
rinnen und Wähler der Grünen mit 79 Prozent die Stärkung des Zu-
sammenhalts Europas besonders stark befürworten; für AfD-An-
hänger spielt das mit 36 Prozent eine vergleichsweise geringe Rolle. 
Unterstützer der Grünen und der Linken halten zudem das Ziel einer 
höheren Verteidigungsfähigkeit mit nur 9 beziehungsweise 8 Prozent 
Zustimmung für deutlich weniger wichtig als der Durchschnitt.

Datenbasis: 1001 Befragte in Deutschland. Statistische Fehlertoleranz +/- 3 Prozentpunkte. 
Erhebungszeitraum 6. Februar 2025. Quelle: Forsa

A	den Zusammenhalt Europas stärken

B	 die Verteidigungsfähigkeit Deutsch-

lands erhöhen

C	 sich weltweit für mehr Klimaschutz 

einsetzen

D	den Einfluss autoritärer Staaten wie 

Russland und China begrenzen

E	 die Beziehungen mit den Ländern des 

Globalen Südens wie z.B. Indien, Brasilien 

oder den Staaten Afrikas ausbauen

F	 die Unterstützung der Ukraine  

ausweiten
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